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Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des Sozial-, Jugend- u. 
Sportausschusses 

_________________________________________________________ 
 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, den 02.05.2017 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende 17:45 Uhr 
Ort, Raum: Sitzungssaal des Rathauses, Osnabrücker Str. 1, Hilter a.T.W.  

 
Anwesend waren: 

Bürgermeister 
Herr Marc Schewski  

Ausschussvorsitzender 
Herr Frank Baumann  

Ausschussmitglied 
Frau Christina Berner  
Herr Dirk Ellguth  
Frau Petra Herder  
Herr Lars Peters  
Herr Michael Pohlmann ab 17:20 Uhr 
Herr Jan Sicars ab 17:40 Uhr 
Frau Anne Thiemeyer  
Herr Christian Thien ab 17:30 Uhr 

von der Verwaltung 
Frau Susanne Riese - als beratendes Mitglied  
Herr Ulrich Rüter  

Protokollführerin 
Frau Sabrina Henne  
 
 
 
Tagesordnung: 
 
1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Ta-

gesordnung sowie der Beschlussfähigkeit 
 

   
 2   Einwohnerfragestunde  
   
 3   Neufassung der Richtlinien zur Förderung jugendpflegerischer Maßnahmen 

Vorlage: FB3/006/2017 
 

   
 4   Aktueller Stand zum Ausbau von Krippen- und Kitaplätzen  
   
 5   Mitteilungen und Anfragen  
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zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Tagesordnung sowie der Beschlussfähigkeit 
 

 AV Baumann eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung, sowie die 
Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.  
 
 
   
zu 2 Einwohnerfragestunde 
 

 Es werden keine Anfragen vorgetragen. 
 
 
   
zu 3 Neufassung der Richtlinien zur Förderung jugendpflegerischer Maßnahmen 

Vorlage: FB3/006/2017 
 

Herr Rüter erläutert anhand der Sitzungsvorlage, dass es an der Zeit ist, die Richtli-
nien zur Förderung jugendpflegerischer Maßnahme zu aktualisieren.  
 
Die Ausschussmitglieder stehen der Aktualisierung der Richtlinien positiv gegenüber. 
 
Durch die Mitglieder des Ausschusses ergeht folgender einstimmiger Beschlussvor-
schlag:  
 

 „Die Richtlinien zur Förderung jugendpflegerischer Maßnahmen werden ab dem 
01.01.2017 in Form des vorliegenden Entwurfes neu gefasst.“ 
 
Abstimmungsergebnis:  

Ja: 9 

Nein:  

Enthaltung: - 

 
 
   
zu 4 Aktueller Stand zum Ausbau von Krippen- und Kitaplätzen 
 

Bürgermeister Schewski erläutert einleitend, dass es bezüglich des Ausbaues von 
Krippen- und Kitaplätzen zunächst Übergangslösungen bis zu der Eröffnung der 
neuen Krippen und Kitagruppen geben soll, damit der gesetzliche Anspruch erfüllt 
werden kann.  
Ein Teil wird auch durch die Tagespflege gewährleistet.  
Mit der Landesschulbehörde steht man dazu auch im ständigen Austausch.  
Zunächst soll ab dem 01.09.2017 eine altersübergreifende Gruppe mit bis zu 25 
Plätzen als Außenstelle des Birkenlund-Kindergartens geschaffen werden. Parallel 
dazu entsteht, wie aus dem Protokoll beigefügten Plan ersichtlich, die dauerhafte 
Lösung in der Süderbergschule mit einer Krippen- und einer Kindergartengruppe. 
 
Die Mensa soll vorübergehend im Obergeschoss untergebracht werden, damit die 
Baumaßnahmen im Erdgeschoss parallel erfolgen können.  
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Des Weiteren ist eine Aufzugsanlage ebenfalls in Planung.  
Die bisherige Aula bzw. der Flachdachtrakt wird weichen und der aktuelle Musikraum 
könnte als neue Aula fungieren.  
 
Die Beratung der Landesschulbehörde hat die aktuellen Pläne für gut befunden, es 
gab nur kleine Änderungen. Die Kostenschätzungen liegen in Kürze vor, sodass die 
Verwirklichung zum Kitajahr 2018/2019 möglich ist.  
 
In Wellendorf ist die altersübergreifende Gruppe ab dem 01.09.2017 im Barbaraheim 
als Übergangslösung geplant. Der Kirchenvorstand hat dem schon zugestimmt. Es 
soll eine 2-jährige Übergangslösung im Barbaraheim mit einer altersübergreifenden 
Gruppe geschaffen werden.  
Bei der vorhandenen Raumgröße sind 25 Plätze möglich, wobei U3-Plätze doppelt 
gezählt werden und sich dann die Platzanzahl verringert.  
Der Neubau soll dann auf gemeindeeigenem Gelände erfolgen. Die Planungen hier-
zu werden neu aufgegriffen, wobei Belange der Schule in die Überlegungen mit ein-
bezogen werden müssen.  
 
Die Anpassung der Bauleitplanung wird im Bauausschuss behandelt. 
 
 
    
zu 5 Mitteilungen und Anfragen 
 

Frau Riese berichtet, dass der jährlich zu erstellende Bericht der Jugendpfleger Ende 
März an den Landkreis Osnabrück geschickt wurde.  
 
 
  
 
 
 
 
gez. Frank Baumann gez. Sabrina Henne gez. Marc Schewski 
Vorsitzende(r)  Protokollführer(in)  Bürgermeister 
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